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Als der
Hochgeborne Graf und Herr,

Hertrt

Chriſtian Ernſt,
des h. R. R. Graf zu Stolberg, Konigſtrin, Ro—

chefort, Wernigerode und Hohnſtein,
Herr zu Epſtein, Munzenberg, Breuberg, Aigmont,

Lohra und Klettenberg, 2r. c.
Des Konigl. Preuß. ſchwarzen AdlerOrdens Ritter,

Mit
Dero hochgeliebteſten Frau Gemahlin,

Frtau
Sophia Charlotta,

vermahlten Grain zu Stolherg, Konigſtein,
Rochefort, æuernigeroor. und Hohnſtein,

Herrin zu Epſtein, Münzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Klettenberg,

Gebornen Grafin zu Leiningen,
Herrin zu Weſterburg und Forbach,

des h. R. R.. Semper Freyin, ac. c

Jhr Vermahlungs-Jubilaum
den 3uten Mer cdhu

mit Einweihung der von Jhnen erbaueten Lieben Frauen Kirche
hochſtvergnugt feherten,

Lwolten dem Hochſten fur das Denenſelbeu erſeigte Gut preiſen, und mit hertzlichem1* Ê

Wunſch, daß GOTT Dieſelben noth  lauge im Gegen erhalten wolle, t
ihre unterthanigſte Freude uind, Danckbarkeit bezeigen

die Vorſteher und Gemeine dieſer. Lieben Frauen Kitrche.

οοοονοον ν οαοαWernigerode, druckts Johann Georg Struck, Hochgrafl. Stolb. Hof-Buchdrucker.
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Waunder der Guten die ewige Treue,

 Der von dent Wechur der Zeu nlchts
b üi iſſDe unteZeiget ſich, wie ſut uns? htuie noc neue,

Wie, laut des Bundes, es bleibt ihre
Luſt JHohes Paar! aber Dich gnadigſt zu walten,

Und une zur Freude Dich noch zu erhalten.

7 ν246Freu'ten ſich alle die Di etne
Da von deni ponen dir ehln Ths geſchehn,

Daß uns der Tag, welch ein Tag!“ war erſchienen,
Dich funßʒig Jabre regierend. eijtehn.15 Solten wir frouch die Gnade mient pteiſen,

Der es gefallt, Dir noch mehr zu erweiſen.

t J .2 »1 42 7 t 7Ä32 2  45ün—VDenn, welche Wohlthat! das Jahr neuer Freude,

Das ch laſt J 4 GOtt zum funfzigſten male diHeute beſchlieſſen, ſeit der Zeit Jhr Beyde
Seyd hochſt vergnuget vermahlet geweſt,

„Zſt au B dewegung, as Gute zu prriſen,
Das, der Dich licbet, Dir wollen erweiſen.
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Er als der Stifter des ehlichen Bandes,

Deſſen Hand ſelbſt Dich zuſammen gefugt,
Hat Dich zur Freude, zuni Segen des Landes,

Bisher erhalten geſegnet vergnugt,
Er hat in allem. Dich hoch benedeyet,
Wer iſt, der darob nicht innigſt ſich freuet!

Gott, der die Hertzen der Hohen ſelbſt lencket,
Welchem ihr Seligſeyn ſelbſt ſeine Luſt,

Hat Dir die Liebe der Wahrheit geſchencket,
Daß in dem Lichte ſein Rath Dir bewuſſt,

Er hat, aus brunſtigſter Liebe: bewogen,
Dich zu dem Seohne der.. Liebe gezogen.nt

Selige Augen und furſtliche Sinnen,
Welche der Honig der Gnaden nur gibt,

Welche da ſuchen nur den zu gewinnen,
Der Dich mit emiger Liebe geliebt,

Hat ſein Erbarmen Dir gnadig verliehen,
Welt-Luſt und Sunde hungegen zu flichen.

a

Und wie Du ſelber die Quelle verſpuhret,
Die Dich belebet, räuicket, getranckt,

So iſt Dein Hertze ani αh gefuhret,
Kirchen und Schulen huff du uns erbauet,

Daß es auf unſer r amadiglich denckt:;

Welches ein jeder anitzo hier ſchauet.

—Denn, Theurer Vater des Landes! hier ſtehen,
Alte und junge geruhret, erfreut,

Die dieſen Tempel mit dancken anſehen,
Von Dir erbauet und itzt eingeweiht,

Deſſen der Hochſte in Gnaden gedencke,
Und Dir zur Wohnung ſein Vater-Hertz ſchencke.

Hochſter GoOtt! baue das Haus deinem Knechte,

Laß es noch Wunder der Gnade hier ſehn.
Wie deine Hand vom Geſchlecht zu Geſchlechte,

Selbiges wolle geſegnet erhohn.
GSonderlich bleibe Jhr Hertz dir erzeben,
Daß du darinnen kanſt thronen und leben.

Hore,



benh  Ga  GegHore o Hochſter! dis ſehnliche Bitten,
Das wie ein Rauchwerck itzt ſteiget zu dir,

Laß ſich dein Hertze in Gnaden ausſchutten,
GSetze die cherrſchaft zur Wonne und Zier.

Stollbergs Haus muſſe im Segen fort ſtehen,
Bis auch der Himmel und Erde vergehen.

Sonderlich, Hohes Paar! dleibe die Gabe
Deines Erbarmers beſtandig Dir neu,

Sein Wort im Leben und-Sterben Dich labe,
Daß Du erfahreſt, wie ſuſſe er ſey.

chochſter Regierer! gib, daß dis geſchehe,Daß dis uns Theure Paar lange noch ſtehe.

Laß Sie, als dir nur verlobete Braute,

Dahin, wo Schinertzen und Leiden entfliehn,4

Wo Sie vor« deinem Thron erwiglich  grunen,
Und in dem reineſten Schnnuclle dir dienen.

5 E J 21 4t4 r. 42: te 2
 i e .a üνXν ν« —DIIIIE 2 ette 3

——2  r—  eeſ7 127I 42 4uνt  iettten. autijetan 1 1J nuuieII— 22 ae Aea 4te J  42 52 ĩ








	Als der Hochgeborne Graf und Herr, Herr Christian Ernst, des h. R. R. Graf zu Stolberg, ... Mit Dero Hochgeliebtesten Frau Gemahlin, Frau Sophia Charlotta, vermählten Gräfin zu Stolberg, ... Jhr Vermählungs-Jubiläum den 31ten Mertz 1762. mit Einweihung der von Jhnen erbaueten Lieben Frauen Kirche höchst vergnügt feyerten, wolten ... ihre unterthänigste Freude und Danckbarkeit bezeigen die Vorsteher und Gemeine dieser Lieben Frauen Kirche
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